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Studierende können die wichtigsten Analyseprinzipien der in vitro-
Diagnostik geeignet auswählen und anwenden.  

Sie verstehen es die grundlegenden Konzepte und Bewertungsmaßstäbe 
der in vitro-Diagnostik korrekt anzuwenden. 

Sie beherrschen die Grundlagen der Molekularbiologie. 
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• Ausgewählte Methoden der Molekularbiologie 

• Molekulare Diagnostik und Biomarker 

• Technologische Entwicklungen in der molekularen und 
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